
Durch Anordnung einer Ortbetonscheibe in einer frei
stehenden und flach gegründeten Gabionenwand wer-
den Quicky Forte, Quicky Forte S oder Quicky Light zum
e i nz i g a rti g e n Lärmsch utzwandsystem LSW 2000. D u rch
Lavagestein auf der der Schal lquel le zugewandten
Fläche wird die opt imale natür l iche Absorpt ion des
Gesteins mit  einer ästhet ischen Optik kombiniert .  Der
Ortbetonkern sorgt für eine fugenlose Schal lbarr iere
in der Konstrukt ion und dient gleichzeit ig als Ausstei-
fungselement.





Sarstedt, AG Sparkasse Hildesheim
Zur Lärmabschottung eines geplanten neuen Bauge-
bietes gegenüber der viel  befahrenen Bundesstraße B 5
war eine Lärmschutzkonstrukt ion erforderl ich. Diese
sol l te sich opt imal in die Landschaft  einfügen. Außer-
dem sol l te im Bereich der Maßnahme eine vorhandene
Unterführung mit  einer Nottreppe integriert  werden.
Ausgeführt  wurde eine zweistuf ige Lösung mit  einer
Gesamthöhe bis zu 1 1,5 m. Die erste Stufe bestand aus
einer Dammverbrei tung als Tragkonstrukt ion für eine
aufgeständerte Mauer. Die Dammverbrei terung wurde
auf der dem Baugebiet zugewandten Seite überstei l
ausgef ührt, weshal b Stützkonstruktionen erforderl ich
wurden. Diese wurden in Tei lbereichen mit  einer Ver-
bundkonstruktion aus rückverhängten Gabionen (Quicky

Forte mit Geogittern Fa. Tensar) bzw. mit dem Bausys-
tem Quicky Soft, rückverhängt ebenfalls mit Geogittern
(Fa. Tensar),  ausgeführt .  lm Grundriss waren hier an-
spruchsvol le Rundungen auszuführen. Die Gestal tung der
Ansichtsf läche erfolgte mit  händisch gesetzten Kalk-
steinen mit Schotterhinterfüllung. Auf diese Dammver-
brei terung wurde als zweite Stufe eine freistehende
trapezförmige Lärmschutzwand aus dem Bausystem

Quicky Light aufgebaut.  Diese wurde mit  hoch absor-
bierendem Lavagestein befül l t .  Die Unterführung wur-
de aus Platzgründen mit  einer Lärmschutzwand aus
Holzelementen versehen. lm Anschlussbereich musste
eine technisch funkt ionale Detai l lösung gefunden wer-
den. An den Endpunkten der trapezförmigen Wand
wurden aus gestal ter ischen Gründen vert ikale Gabio-
nen des Bausystems Quicky Light angeordnet,  die mit
händisch gesetzten Kalksteinen befül l t  waren.



Westfälische Drahtindustrie (WDl) Hamm
Um den Lärmschutz zwischen dem Werksgelände und
der Nachbarbebauung zu verbessern, wurde eine frei-
stehende Lärmschutzwand LSW 2000 basierend auf dem
Bausystem Quicky Forte erstel l t .  Die trapezförmige
2,7m hohe Mauer wurde zur Auf lockerung mit  vert i -

kalen 3,2m hohen Türmen unterbrochen. Die l in ien-
förmige Wand wurde auf der der Wohnbebauung
zugewandten Fläche in händisch versetztem grauem

Ruhrsandstein ausgeführt und auf der dem Werksge-
lände zugewandten Seite mit  Grauwacke der Körnung

60/90mm maschinel l  befül l t .  Die Türme wurden als far-
biger Kontrast dazu aus Sandsteinen gefertigt. Als Be-

sonderheit  wurde in der äußeren Wandfläche das Logo
der Firma farbl ich abgesetzt eingearbeitet .



Dresden Stadtbahntrasse

AG Stadt Dresden

lm  Zuge  des  Neubaus  de r  B  173  im  Be re i ch  de r  Oska r -

Maune-S t raße  und  des  Penn r i che r  R ings  g renz t  d ie

Bundesstraße B 173 an d ie Stadtbahntrasse Dresden-

Kesselsdor f .  Um ein anschl ießendes Wohngebiet  von

Lärmimmissionen zu bef  re ien.  wurde e ine f re is tehende

4,5m hohe Lärmschutzmauer nach dem System LSW

2000 erste l l t .  Diese war a ls  besondere lokale Heraus-

fo rde rung  im  Grund r i ss  an  d ie  gewundene  T rass ie rung

de r  S t raßenbahn  anzupassen .  Grund lage  fü r  d ie  Rea -

l is ierung war das Bausystem Quicky For te mi t  e inem

Drah tdu rchmesse r  von  6mm mi t  e i ne r  Maschenwe i te

von  5cm/20cm an  de r  S i ch t f l äche .  lm  Mauerve rband

wurden an den Sicht f lächen beidsei ts  Naturste inmauer-

ste ine aus Sandste in versetzt .  der  Zwischenraum wurde

mit  Grobschot ter  ver fü l l t .



Neubau Sportanlage Kikweg, Düsseldorf
AG Grünflächenamt Stadt Düsseldorf
Zum lärmtechnischen Abschotten einer Sportanlage
gegenüber der benachbarten Wohnbebauung wurde
eine 5,4m hohe Lämschutzmauer vom Typ LSW 2000
auf der Basis des Bausystems Quicky Forte erstellt. Aus
Standsicherheitsgründen wurde die Wand trapezför-
mig ausgeführt .  Hier waren als besondere Heraus-
fo rderungen d ie  Anpassung an  d ie  Krümmung der
Sportanlage, der Anschluss an eine sich anschl ießende
vertikale Lärmschutzwand und die Ausführung von Eck-
lösungen zu real is ieren. Die Passgenauigkeit  der ein-
zelnen Git termatten konnte nur mit  werksmäßig exakt
hergestellten Sondermatten gewährleistet werden. Die
Befül lung erfolgte maschinel l  mit  Kalkschotter der Kör-
nung 60/90mm bei einer Maschenweite der Ansichts-
f lächen von 5cm/5cm.
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Lehrte, GU Preusse-Bau
Bei der Erschl ießung des neuen Baugebietes >Vi l la Nord-
stern( war ein Lärmschutzbauwerk wegen der benach-
barten Bundesstraße erforderl ich. Hierzu wurde ein
Lärmschutzwall geschüttet, dessen Flanke zur Bundes-
straße hin überstei l  ausgeführt  wurde. Hier wurde aus
gestal ter ischen Gründen eine Kombinat ion aus einer
begrünbaren Verbundkonstruktion mit einer Schwer-
gewichtskonstrukt ion aus Gabionen an den Ecken
gewählt .  Zur Befül lung wurde wegen seines großen

natürlichen Absorptionsvermögens Lavagestein ver-
wendet.  ln den massiven Eckbereichen wurden die Ga-
bionen an den Sichtf  lächen händisch mit  Kalkgestein
gesetzt und dahinter mit  Kalkschotter befül l t .



Drahtgitterkörbe (Gabionen) Typ )TQUICKY -light- 2000(@ liefern und einbauen

Drahtgi t terbehälter mit  Fül lung aus frost-  und druckbeständigem Steinmater ial
l iefern und einbauen,

Behälter besteht aus elektrisch punktgeschweißten Stahldrahtgittermatten
mit einer Drahtzugfestigkeit von > 450 N/mm2.

Einschl ießl ich al ler notwendigen Trenngit ter und Vl iese für Lärmschutzkern
gemäß Lärmsch utzsystem LSW-2000.

Stahlgittermatten @ 4,5 mm/5,0 mm
Maschenweite 10 x 10 cm/5 x 10 cm/5 x 5 cm
Frontelemente Maschenweite 5x 10 cm/5x 5 cm
Distanzhalter Draht @ 5,0 mm,450 N/mm2
Spirafen Draht@ 4,5 mm,450 N/mm2

Alle Tei le spezialaluverzinkt mit  einer Korrosionsbeständigkeit  von
mindestens 3000 Stunden Salzsprühnebeltest nach DIN 50021-SS.

Lärmschutzsystem LSW 2000:
Fül lmater ial  für die dem Lärm zugewandte Seite:  Vulkapor 60/90 oder ähnl ich,
Anthrazi t  braun

Betonkern: Stärke > 10 cm, C12l15

Füllmaterial für die dem Lärm abgewandte Seite: beliebig (frostsicher)

Einzeltei le gemäß Montageanlei tung des Herstel lers montieren und
hohlraumarm verfül  len.

Abmaße der Drahtgi t terbehälter (L x B x H):
L von 0,5 m bis 2,0 m
B von 0,5 m bis 2,0 m
H von 0,5 m bis 1,0 m

Liefernachweis:

ldtkuttur
korbkultur GmbH & Co. KC
Weißlensburger Str. 100
74626 Bretzfeld-Weißlensburg
Tel. 07946 944808-0
www.korbkultur.de


